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Liebe Schwestern und Brüder!

Überall im Neuen Testament geht es um die 
Wahrheit. Sie stellt einen Grund- und 
Zentralbegriff des Neuen Testaments dar. Das 
griechische Wort für Wahrheit „aletheia“, ist im 
Neuen Testament zunächst das, „was Bestand 
hat“ und gilt. Das, was gültige Norm ist, und 
somit auch das, worauf man sich verlassen kann. 
Wahrheit heißt dann aber auch im Neuen 
Testament mehr im griechischen Sinne „der 
erschlossene Tatbestand“, „die erschlossene 
Wirklichkeit“ und so dann auch die rechte Lehre. 
Paulus nennt seine ganze apostolische Tätigkeit 
einfach eine „Offenbarung der Wahrheit“ 
[2 Kor 4, 2]. Die Predigt des Evangeliums kann 
„Wort der Wahrheit“ genannt werden 
[2 Kor 6, 7]. Der christliche Glaube heißt im 
1. Petrusbrief „Gehorsam der Wahrheit“ [1,22]. 

Der Evangelist Johannes aber war es, der dem 
Wort „Wahrheit“ den tiefsten Sinn gegeben hat: 
Wahrheit ist hier das Gegenteil von Lüge. Lüge 
wird aber hier nicht im Sinne der Moral 
verstanden, sondern bezeichnet geradezu das 
Wesen der gottfernen, dem Tode verfallenen 
Menschenwelt, die sich gegen das Licht versperrt, 
sich gegenüber Gott dem Schöpfer selbständig 
machen will und so in die Finsternis der Illusion 
über sich selbst gerät. 

Jesus aber kam als das Licht in die Welt, um für 
die Wahrheit Zeugnis zu geben: durch ihn ist die 
Gnade und die Wahrheit erschienen, und dem 
Glauben an ihn ist die Erkenntnis der Wahrheit 
verheißen. Das Wort, das Jesus bringt, ist 
Wahrheit, ja er selbst ist die Wahrheit. 

Mit „Wahrheit“ meint hier Johannes nie nur eine 
Aussage, eine Lehre, auch nicht nur die 
Wirklichkeit im Gegensatz zur täuschenden 
Vorstellung. Er meint vielmehr die Wirklichkeit, 
welche im Grunde die einzig ursprünglich wahre 
Wirklichkeit ist: die Wirklichkeit Gottes! Von 
dieser Wahrheit spricht Jesus. In diese Wahrheit 
führt sein Geist ein, nicht nur in eine neue Lehre 
von Gott, sondern in die neue offenbar 
gewordene Wirklichkeit Gottes selbst. Diese 
Wahrheit wird uns frei machen. Von dieser 
Wahrheit, von dieser Wirklichkeit Gottes selbst 
her ist eine neue Existenz, ein neues Leben, eine 
Neugeburt des Menschen „aus Gott“ möglich und 
wirklich. 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung vom 9. bis 17. März 2024 

4. Fastensonntag (Laetare): 2 Chr 36,14-16.19-23 / Eph 2,4-10 / Joh 3,14-21 
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 Gottesdienste 
Samstag, 9. März – Hl. Brun(o) von Querfurt; Hl. Franziska von Rom 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit (Pfarrer Jablonka) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit den Familien der Kommunionkinder 
Sonntag, 10. März – 4. Fastensonntag (Laetare) 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe 
Montag, 11. März 
18.00 B Die Hl. Messe um 18.00 Uhr in St. Cäcilia ENTFÄLLT 
19.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
Dienstag, 12. März – Todestag Pfarrer Karl Maaßen (1993) 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 
9.00 B Frauenmesse 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 13. März 
9.00 U Frauenmesse – anschließend Klönfrühstück im Jägerhof 

10.00 B Kooperationsgottesdienst KGS St. Cäcilia und Kita Flingern mobil (in der KGS St. Cäcilia) 
15.00 U Hl. Messe im Seniorenzentrum Kolhagenstraße 
18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 14. März 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 

11.00 B Exequien mit anschl. Beerdigung auf dem Pfarrfriedhof 
18.00 B Hl. Messe 
20.00 U Oase in der Fastenzeit 
Freitag, 15. März – Hl. Klemens Maria Hofbauer 
17.00 U Kreuzwegandacht 
17.15 B Kreuzwegandacht 
18.00 B Hl. Messe 
Samstag, 16. März 
9.00 B Marienmesse 

14.30 B Tauffeier 
15.30 B Beichtgelegenheit (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse 
Sonntag, 17. März – 5. Fastensonntag; Hl. Gertrud von Nivelles; Hl. Patrick 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe mit den Familien der Kommunionkinder 
15.00 U Bußgottesdienst 

Die Kirche St. Cäcilia ist täglich von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

 Kollekten 
Die Kollekten am Wochenende 9./10. März sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas 
Kath. KGV Benrath-Urdenbach 

 
DE60 3005 0110 1005 6260 70 

 
DUSSDEDDXXX 

 
Caritas Spende 

KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 



Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Fastenaktion Misereor 2024 

Liebe Schwestern und Brüder, 

haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 
verschiedene Pflanzenarten gibt, die vom Menschen für 
Nahrungsmittel und Textilien genutzt werden können? 
Diesen Reichtum wissen vor allem Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeugen mit ihren Familien 
den Großteil der weltweit hergestellten Nahrungsmittel und 
spielen auch eine wichtige Rolle, wenn es um Klima- und 
Artenschutz geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist 
bedroht: Die Folgen des Klimawandels bekommen sie 
deutlich zu spüren. Diese zeigen sich in Wetterextremen 
und machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass 
wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt beherrschen 
und auf Monokulturen und synthetische Pestizide setzen. 

In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus Kolumbien zu Wort. 
Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft und 
Naturverbundenheit, aber auch von ihrer Unsicherheit und 
Existenzangst. Das Leitwort der Fastenaktion lautet 
„Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen und 
Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgüter und 
landestypische Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort 
werden aber nicht nur diese Nahrungsmittel in den Blick 
genommen, es kann auch als Anfrage an uns selbst 
verstanden werden: „Interessiert mich die Bohne – 
Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben und die Zukunft 
der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? 

Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören 
und durch unsere Spenden deutlich machen: Ja, uns 
interessiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der 
Menschen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich 
um die Natur und ihre Existenz sorgen! 

Wiesbaden, den 28. September 2023 
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln 

 

Die Heilige Messe in St. Cäcilia ENTFÄLLT am Montag, 
den 11. März. 

Nachrichten        

Frühstück der kfd Benrath nach der Frauenmesse 

Herzliche Einladung der kfd Benrath an alle Frauen zum 
traditionellen Frühstück im Cäcilienstift im Anschluss an die 
Frauenmesse am Dienstag, den 12. März. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch! 

Klönfrühstück nach der Frauenmesse in Herz Jesu 

Herzliche Einladung der Frauen von Herz Jesu zum 
Klönfrühstück nach der Frauenmesse am Mittwoch, den 
13. März, im Jägerhofsaal. Bitte bringen Sie ein eigenes 
Gedeck mit. Wir freuen uns auf Sie! 

Oase in der Fastenzeit – Alles was ihr tut, geschehe in Liebe  

In dieser Fastenzeit gibt es wieder Oasenzeiten. Die Oase ist 
ein Format, das alle einlädt, … 
… die in der Fastenzeit für sich eine Pause vom Alltag suchen. 
… die Ruhe suchen. 
… die gemeinsam beten und singen möchten.  
… die Begegnung im Gebet und Gespräch mit anderen suchen. 
In diesem Jahr stehen die Oasen unter dem Thema „Alles 
was ihr tut, geschehe in Liebe“ aus dem Korintherbrief. Der 
Satz ist die diesjährige ökumenische Jahreslosung. In den 
Oasen gibt es die Gelegenheit, den Satz auf unterschiedliche 
Art und Weise zu betrachten und sich auf ihn einzulassen. 
Die Oasen finden in Herz Jesu, jeweils um 20.00 Uhr statt. 
Sie dauern gute 30 Minuten. Im Anschluss gibt es die 
Gelegenheit, bei einer Tasse Tee zusammenzustehen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Die Termine sind: 
Donnerstag, der 14. März, „Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ – mit Texten und eigenen Worten 
Donnerstag, der 21. März, „Alles was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ – an diesem Abend gibt es die Gelegenheit, den Satz 
(mit) zu gestalten, im Rahmen eines Abendgebetes. 
Kommen Sie, lassen Sie sich darauf ein und lassen Sie sich 
beschenken! 

Christlicher Meditations- und Gesprächskreis 

Der christliche Meditations- und Gesprächskreis lädt am 
Donnerstag, den 14. März, herzlich ein zum Austausch über 
das Thema „»Das Sichtbare ist vergänglich, das Unsichtbare 
ist ewig« (2Kor 4,18b) Von der Blindheit befreit: Sehend 
werden!“ Die Teilnehmenden erfahren und erlernen die 
Praxis bewährter Methoden christlicher Spiritualität, wie die 
Bibelbetrachtung nach Ignatius von Loyola („Lectio Divina“), 
sowie die Praxis des inneren Betens (Hl. Teresa von Avila). 
Der Kreis trifft sich von 18.30 bis 20.00 Uhr im Cäcilienstift, 
Paulistr. 3. Teilnahmebeitrag: 6,00 €. / Leitung: Brigitte Krings. 

„Fastengespräch“ in Herz Jesu Urdenbach 
Der Ortsausschuss Urdenbach lädt Sie ein am Samstag, den 
16.03.2024, um nach der Sonntagvorabendmesse in Herz 
Jesu Urdenbach unter der Orgelempore ins Gespräch zu 
kommen. Kleine Snacks und Getränke werden vorhanden 
sein. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Ortsausschuss Urdenbach 



Willkommen Verwaltungsleitung Gabriele Becker 

Zum 1. März hat unsere neue Verwaltungsleitung, Frau 
Gabriele Becker, ihre Arbeit in unserem Seelsorgebereich 
aufgenommen. Frau Becker ist bereits seit September 2018 
im Seelsorgebereich Garath/Hellerhof als 
Verwaltungsleitung tätig. Wir begrüßen sie herzlich bei uns 
und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit! Sie 
selbst ließ uns wissen: „Ich freue mich auf die neue Aufgabe 
und viele interessante Begegnungen mit Ihnen allen!“ 

Pfarrgemeinderat 
Aus unserem Pfarrgemeinderat sind einige Mitglieder aus 
unterschiedlichen persönlichen Gründen ausgeschieden. In 
einem solchen Fall muss laut Satzung der Erzbischof 
informiert werden, der dann darüber entscheidet, wie es 
weitergeht. Das habe ich entsprechend der kirchlichen 
Ordnung getan. Hier warten wir zurzeit auf eine 
entsprechende Rückmeldung. Pfarrer Thomas Jablonka 

Öffnungszeiten Pastoral- und Kontaktbüro 

Bis das Pastoralbüro wieder vollständig besetzt ist, müssen 
wir die Öffnungszeiten im Pastoralbüro an die aktuelle 
Situation anpassen: 

Ab 11. März ist das Pastoralbüro in Benrath dienstags und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 
17.00 Uhr, sowie freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Das Kontaktbüro in Urdenbach bleibt vorläufig geschlossen. 

Außerhalb dieser Zeiten sind wir über pastoralbuero@kkbu.de 
in allen Anliegen gerne für Sie erreichbar. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! Ihr Team Pastoralbüro 

Die nächste Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka ist 
am Donnerstag, den 14. März, von 16.30 bis 17.30 Uhr. Er 
ist erreichbar unter der Nummer 0211  719393. 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Impressum und Kontakt: 

Herausgeber: 
Kath. Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach,  
Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf, www.kkbu.de 

Redaktion: Pfarrer Thomas Jablonka (verantwortlich), 
die Mitarbeitenden des Pastoralbüros, 
Tel. 0211  719393 – Fax 0211  7185514 – Mail: pastoralbuero@kkbu.de 

Der Redaktionsschluss für Textbeiträge der kommenden Ausgabe ist 
immer Dienstag um 12.00 Uhr. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine engagierte, selbständige, erfahrene stellvertretende 
Kita-Leitung (d/m/w) in Vollzeit (39 Stunden) 

für unser fünfgruppiges katholisches Familienzentrum 
St. Cäcilia, Am Mönchgraben 47, 40597 Düsseldorf 

Was Sie mitbringen …  
… Abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte:r 
Erzieher:in oder eine vergleichbare pädagogische Ausbildung  
… Mehrjährige Berufserfahrung  
… Leitungskompetenz  
… Zugehörigkeit zur katholischen Kirche sowie die Bereitschaft 
und die Offenheit, christliche Werte zu vermitteln und diese im 
Alltag mit den Kindern zu leben 
… Team-, Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit im Umgang 
mit Kindern, Kolleg:innen, Eltern und Kooperationspartnern  
… Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit  
… Grundlegende PC-Kenntnisse in der Textverarbeitung  
… Sie lieben es, sich Herausforderungen zu stellen und sich 
persönlich und fachlich weiterzuentwickeln  

Was Sie sind und was Sie tun …  
… Mitverantwortliche pädagogische und administrative Leitung 
der Einrichtung  
… Vorbild für alle Mitarbeitenden, Kinder und Eltern  
… Schaffung eines wertschätzenden Rahmens, innerhalb dessen 
jedes Kind seine Fähigkeiten entdecken und entfalten kann und 
jede:r Mitarbeitende mit Freude seinem Beruf nachgeht  
… Erziehungspartnerschaftliche Zusammenarbeit mit den Eltern  
… Weiterentwicklung der bestehenden Kinderhaus-Konzeption 
und des Schutzkonzepts  
… Angewandtes Qualitätsmanagement 

Was wir bieten …  
… Gestaltungsspielraum für neue Ideen und Impulse  
… NRW-zertifiziertes und katholisches Familienzentrum, das gut 
vernetzt ist  
… 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche  
… Zusätzlicher freier Tag an Heiligabend und Silvester  
… Teilnahme an Exerzitien und Einkehrtagen  
… Fort- und Weiterbildungen  
… Vergütung nach KAVO (entsprechend dem Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst -TVöD) – Entgeltgruppe S9  
… Zusätzliche betriebliche Altersversorgung (KZVK)  
… Vermögenswirksame Leistungen  
… Vergütungserhöhung aufgrund von Betriebszugehörigkeit 

Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
per E-Mail an unsere Verwaltungsleitung Gabriele Becker 
unter Gabriele.Becker@Erzbistum-Koeln.de.  

Fragen 
beantwortet Ihnen Frau Becker jederzeit gerne unter 
Gabriele.Becker@Erzbistum-Koeln.de und 0211 700 87 84. 

 


